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Verkehrssituation  Hofangerstraße, 
Querungshilfe  für  Fußgänger  am Eingang des Ostparks;  
Ortstermin  am 12.06.2012;  
Zuleitung  des Kreisverwaltungsreferats  vom 14.08.2012

BA- Initiative  Nr. 08- 14  /  I 01910

A b s t i m m u n g s e r g e b n i s

aus der Sitzung  des BA 16 – Ramersdorf- Perlach vom 12.  September  2012

  mehrheitlich / X einstimmig

X Zustimmung, gem. der Empfehlung  des UA Verkehr  und öffentliche Ord-
nung

„„Gegenstand  der Beratung  im UA ist  die vom Baureferat  im  Nachgang  zum  Ortstermin  
am 12.06.2012  vorgelegte  Skizze zur  möglichen  Situierung  der  Querungshilfe.  Der UA 
empfiehlt  dazu  einstimmig:  
1. angesichts  der  exorbitant  hohen Zahl der  entfallenden  Parkplätze  (10 Stück), die 

zur  Nachtzeit  und  an den Wochenenden für  den ruhenden  Anliegerverkehr  benötigt  
werden,  und  eingedenk  der Tatsache, dass es nach Auskunft  der Polizei  hier  prak -
tisch  zu keinen  Geschwindigkeitsüberschreitungen  kommt,  die Diskussion  über  
eine probeweise Einrichtung  einer  Querungshilfe  zunächst  solange zurückzustellen  
bis endgültig  darüber  entschieden  ist,  ob in der ganzen  Hofangerstraße oder  in 
diesem Teilstück  eine Beschränkung  auf  Tempo  30 eingerichtet  wird.

2. hinsichtlich  einer  Geschwindigkeitsbegrenzung  zunächst  eine Reaktion  der  Stadt-
verwaltung  und  der  MVG auf die von der  örtlichen  Bürgerinitiative  jüngst  über -
gebene Unterschriftensammlung  einzuholen  und  bis zu deren Vorlage abzuwarten,  
da aus Sicht  des UA eine unterschiedliche  Geschwindigkeitsregelung  in der  Berger-
Kreuz- Straße und  der Hofangerstraße aufgrund  des zusammenhängenden  Gebiets-
charakters  und  dem Risiko  einer  Verkehrsverlagerung  zulasten  der  Berger- Kreuz-
Straße nicht  sinnvoll  erscheint.

3. in diesem Zusammenhang  nochmals  vehement  den schon  einmal  beantragten  
Runden Tisch mit  allen Beteiligten  und  insbesondere auch der MVG (diese sollte  laut  
BA- Beschluss vom 09.05.2012  ohnehin  schon  beteiligt  werden) zu fordern.

4. der  antragstellenden  Initiative  eine Kopie der  Stellungnahme der PI 24 zu über -
senden und  diese um Stellungnahme zu bitten.  Sofern  möglich,  möge die Initiative  
auch mit  den Anwohnern  rund  um die mögliche  Querungshilfe  sprechen und  den 
Wegfall  der  Parkplätze  diskutieren.“

  Ablehnung (Begründung  siehe unten)

  mit  der Maßgabe /  Änderungsantrag
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